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Das erste Mal
Bergtour auf die Bettlerkarspitze, 2268 m

Klassische und ideale Karwendel-Kennenlernbergtour, die neben steilem Schottergelände, luftigen Grat-
abschnitten und einer kurzen Kraxeleinlage auch eine schöne Einkehrmöglichkeit mit toller Aussicht bietet.

Ausgangspunkt: Parkplatz P8 bzw. Bushaltestelle bei den
Haglhütten, 1077 m
Ab München: Auto ca. 2 Std., Bahn & Bus ca. 2 Std. 
Einkehr/Stützpunkt: Plumsjochhütte (1626 m), bew. ca.
Anf. Mai–Ende Okt., Tel. +43 5243 43111 oder +43 5243
43299 – www.plumsjochhuette.at
Karte: AV-Karte 5/3 „Karwendelgebirge Ost“ 1:25 000
Weg: Vom Parkplatz wandert man in südöstliche Richtung
und überquert nach links zum ersten Mal, kurz darauf nach
rechts zum zweiten Mal eine Brücke über den Bach. Nun geht
es einige kurze Spitzkehren bergauf, und bei einer Wegga-
belung hält man sich links weiter Richtung Plumsjochhütte.
Die Fahrstraße steigt erst mäßig an, quert den Sulzgraben
und steilt anschließend wieder auf. Nach ein paar Kehren
zweigt geradeaus ein schmaler Steig für Wanderer ab, der
um einiges schöner als der weitere Fahrweg zur Plumsjoch-
hütte ist. Kurz bevor man Letztere erreicht, dreht man nach
rechts auf den markierten Steig Richtung Bettlerkar ab. Die-
ser führt erst durch Latschen und schließlich über einen
Schutt- und Felshang immer steiler hinauf bis zur Gratschul-
ter und weiter zum Vorgipfel mit Kreuz (2160 m). Ab hier ge-
staltet sich der Weiterweg alpiner und entsprechend
ernsthafter: Den ausgeblichenen gelben und roten Markie-
rungen sowie Steinmännchen folgend steigt man zunächst
ein Stück bergab auf die Westseite, wo es ausgesetzt über
Geröll sowie brüchige Bänder und Platten weiter unterhalb

des Grates entlanggeht. Schließlich kommt man wieder zu-
rück auf den Grat und nach der Schlüsselstelle – einem klei-
nen, luftigen Überhang, der mittlerweile durch ein Seil
entschärft ist (ansonsten IIIer-Stelle!) – zum höchsten Punkt
der Bettlerkarspitze mit Gipfelkreuz. Abstieg wie Aufstieg.

Bei der Tour auf die Bettlerkarspitze hatte ich „die Ehre“, ein be-
freundetes Bergsteigerpaar (siehe Porträt Seite 12) auf den Gip-
fel zu begleiten, den sie vor rund zehn Jahren als ihr erstes
gemeinsames Tourenziel auserwählten und wo ihre glückliche
(Berg-)Partnerschaft den Anfang fand. 

Franziska Kučera, Redakteurin

Bergtour
Schwierigkeit        Bergtour (I–II), Trittsicherheit und

Schwindelfreiheit unbedingt erforder-
lich

Kondition               mittel bis groß
Ausrüstung            komplette Bergwanderausrüstung,

Helm empfehlenswert 
Dauer                       jl 7 Std. 
Höhendifferenz     jl 1200 Hm
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